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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Die Pfarre Allerheiligen gratuliert von ganzem Herzen zum Geburtstag und 

wünscht viel Gesundheit und Go0es Segen: 

Im Juni: zum 70er  Frau Maria Stollnberger 

Im Juli: zum 85er Herrn Engelbert Aistleithner 

 zum 70er Frau Marianne Aistleitner 

Im August: zum 80er Frau Irmtraud Wurm 

Im September: zum 80er Herrn Udo Nelwek 

Aus der Pfarrchronik 

Taufen: 

01.03.2020 Raffling Jonathan 

07.03.2020 Lasinger Lo0e 

Sterbefälle: 

08.04.2020 Walch Rosa 

14.05.2020 Hölzl Johann 

10.06.2020 Fraundorfer Margareta 

Aktuelle Termine, Neuigkeiten und viele Fotos gib es auch noch  

auf der Homepage unserer Pfarre: 

h�ps://www.dioezese-linz.at/pfarre-allerheiligen 

Menschen wurden erschaffen, um geliebt zu werden. 

Dinge wurden geschaffen, um benutzt zu werden. 

Der Grund warum sich die Welt im Chaos befindet, ist, 

weil Dinge geliebt und Menschen benutzt werden. 

(Dalai Lama) 

PFARRBLATT 

 ALLERHEILIGEN i. M. 

Juli       August        September 

2020 

Liebe Pfarrgemeinde 

 
Ein Virus stellt die ganze Welt auf den Kopf. Die Covid-19-Situa�on hat uns alle 

etwas aus der Bahn geworfen. Manche halten die ganzen Maßnahmen für 

übertrieben und werfen den Verantwortlichen in der Poli�k vor, die Wirtscha� 

zu ruinieren. Andere hingegen verteidigen die Sicherheitsbes�mmungen zum 
Wohle aller. Welche Meinung man auch zu diesem Thema hat, eines ist klar: 

das Virus hat uns verändert und wird uns auch in Zukun� verändern. 

Zukun�sforscher sind op�mis�sch und sehen in der Coronakrise, wie sie so 
umgangssprachlich genannt wird, eine einzigar�ge Chance, festgefahrene Sys-

teme in unserer Wirtscha� und in unserer Gesellscha� neu zu überdenken. 

Andere hingegen glauben, dass die beginnende Rezession uns in ein riesengro-

ßes wirtscha�liches und soziales Loch reißen wird. Unklarheit und Ungewiss-

heit verunsichern uns und niemand kann uns so recht sagen, wohin der Weg 

uns führt. 

War es nach dem Tod Jesu am Kreuz nicht ähnlich? Die Apostel und alle, die 

Jesus gefolgt sind, standen ratlos da. Keiner wusste mehr, wie es weitergehen 

soll. Ungewissheit breitete sich aus. Mit der Auferstehung der Toten gab Jesus 
seinen Jüngern aber ein klares Zeichen und eine Hoffnung, die bis heute fort-

währt. Jesus verlässt uns nicht. Er ist bei uns, alle Tage unseres Lebens. Ist doch 

eine sehr beruhigende und wohltuende Botscha�, die wir als Chris�nnen und 

Christen in die Welt hinaustragen dürfen. 

Die Covid-19-Maßnahmen haben unser pfarrliches Leben sehr beeinträch�gt. 
Sitzungen wurden abgesagt, Veranstaltungen wie unser geplanter Pfarrfloh-

markt wurden verschoben, sogar Go0esdienste wurden nicht abgehalten. Das 



 

hat es noch nie gegeben, dass Ostern, das Fest der Auferstehung und der Hoff-

nung, nicht in der Kirche gefeiert wurde. Nicht einmal während der Weltkriege 

konnten die Menschen abgehalten werden, Go0esdienste zu feiern. Doch wir 

befinden uns in einem Wandel der Zeit. Nun gilt es diesen Wandel wahrzuneh-
men, anzunehmen und zu gestalten. So formulieren es auch die pastoralen 

Leitlinien zum Zukun�sweg der Diözese Linz. 

Viele neue und krea�ve Methoden zur Abhaltung von pfarrlichen Veranstal-

tungen sind in dieser Zeit entstanden. Online-Sitzungen, Sonntagsimpulse, die 

per Whatsapp verschickt wurden, Go0esdienste, die am Parkplatz und im Au-
to abgehalten wurden, um nur einige Beispiele zu nennen. Auch in unserer 

Pfarre wurden Sitzungen der Pfarrleitung via Internet von Zuhause abgehalten. 

Dem Christentum wird o� vorgeworfen, dass es eine starre Religion ist, die 

von Riten und Strukturen unbeweglich geworden ist. Doch gerade in Zeiten 

wie diesen merkt man, dass wir Chris�nnen und Christen sehr wohl auf Verän-

derungen reagieren und den Wandel der Zeit annehmen können. 

Zum Wandel der Zeit gehört auch der Priestermangel, der auch in Allerheiligen 

zu spüren ist. Für die Seelsorge in unserer Pfarre wurde seit der Einführung 

des Seelsorgeteams Dechant Konrad Hörmanseder als Pfarrprovisor von Aller-

heiligen beau�ragt. Dechant Konrad Hörmanseder wurde am 29. Juni 1995 

zum Priester geweiht. Seit 19 Jahren ist er der „Hirte“ in Perg und feierte am 5. 
Juli in Perg sein 25jähriges Priesterjubiläum. Auch wir in Allerheiligen möchten 

am 15. August mit ihm sein Priester-

jubiläum feiern und uns bei ihm für 

seine jahrelange Unterstützung be-

danken. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 

dir, lieber Konrad, für deine Go0es-

dienste, deine Tauffeiern, Hochzeiten 

und Trauerfeiern, deine lebendigen 

Predigten, deinen Rückhalt bei unse-
rer Arbeit in der Pfarre und dein offenes Ohr für jegliche Schwierigkeiten, de-

nen wir gegenüberstehen. Wir wünschen dir viel Gesundheit und viel Freude 

als Priester in Perg und als Pfarrprovisor in Pergkirchen, Münzbach und Aller-

heiligen. Wir hoffen auf eine gute und noch lang anhaltende Zusammenarbeit, 

was auch immer der Wandel der Zeit für dich und uns noch bringen mag. 

      PGR Obmann, Markus Prader 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dazu gibt es einen Infoabend am 17. September 2020 um 19.00 Uhr in Perg 



   

 

 

 

 

 

Pfarrimpressionen 

 

 

 

 

 

Neues aus unserer Pfarre 

 

Gebetsanliegen können jeweils am 1. Sonntag im Monat im Pfarrhof, aber 

auch in der Kirche bestellt werden (auf 

der rechten Seite beim Haupteingang). 

Da gibt es eine genaue Anleitung und 

zum Einwerfen der Messinten�onen ei-

nen BrieOasten. Lugmayr Evi schaut da 

regelmäßig nach. 

 

In der Kirche befinden sich neue Teppiche unter 

dem Volksaltar und an den beiden Seitenaltären. 

 

 

An der Nordseite der Kirche wurde ja vor eini-

ger Zeit eine große Tanne enPernt - wegen der 

Feuch�gkeit an der Kirche. Hier wurde nun ein 

neuer Baum gepflanzt. 

 

 

Das Eingangstor  zum Friedhof wurde sa-

niert und neu gestrichen. 

 

 

 

Beim Friedhof, neben den Containern, wird eine 

Spli�box errichtet. Der Spli0 darf rundherum um 

die Grabstä0en verwendet werden. 

Herzlichen Dank den freiwilligen Helfern und 

Spendern.      



Neuigkeiten zum Pfarrflohmarkt 

Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Covid-19-Pandemie 

mussten wir den Pfarrflohmarkt vom 26. April 2020 auf unbes�mmte Zeit 

verschieben. In der Hoffnung, dass sich die Covid-19-Situa�on bessern 

wird, überlegten wir, den Flohmarkt im Herbst zu organisieren. Die derzei-

�gen Bes�mmungen werden uns aber keine uneingeschränkte und sor-

genfreie Abhaltung der Veranstaltung im Herbst erlauben und daher ka-

men wir zum Schluss, dass wir den Pfarrflohmarkt auf das Jahr 2021 ver-

schieben. Wir werden den Frühling oder den Frühsommer 2021 ins Auge 

fassen. 

Vielen Dank an alle, die sich bereits für die Organisa�on des Flohmarktes 

engagiert haben und bi0en um eure Hilfe für das Jahr 2021. Ein Dank gilt 

auch allen Sponsoren und Unterstützern für die Tombola und wir bi0en 

um Verständnis, dass der Flohmarkt auf nächstes Jahr verschoben wurde. 

PGR Obmann, Markus Prader 

Achtung: Autokino in Allerheiligen ! 

Zum zweiten Mal organisiert die Pfarre Allerheiligen am Freitag, 7. August 

2020 ein Autokino. Dieses einmalige Erlebnis wird nur bei Schönwe0er bei 

der Fam. Koppler (vulgo Aichinger) in Oberlebing 7 staQinden. Einlass zum 

Autokino ist ab 20:00 Uhr, Filmbeginn um 21:00 Uhr. Der Eintri0 ist frei. 

Mit Getränken, Popcorn und Chips ist für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wir freuen uns, wenn ihr euch den 

Termin für einen gemütlichen Au-

tokino-abend freihalten könnt! 

Liedervorschläge, teilweise gemeinsam im Team und mit dem Priester zu-

sammen. Ihr einfühlsames Spiel mit so viel Gefühl begeisterte mich und er-

freute mich sehr, da lauschte ich gerne. 

Jetzt, in dieser schwierigen Zeit mit dem Coronavirus, beendete Traudi ih-

ren Dienst an der Orgel mit März 2020 nach 62 Jahren. Man merkte bis zu-

letzt wie sie mit  Freude und Liebe bei dieser Tä�gkeit dabei war. 

Vielen, vielen Dank für deinen langjährigen Einsatz. Danke, dass du deine 

wertvolle Zeit der Pfarre geschenkt hast. 

 

Im Namen der Pfarre wünschen wir dir viel Glück, Freude, Zufriedenheit 

und Gesundheit mit Go0es Segen auf deinem weiteren Lebensweg. 

  Für Liturgie in der Pfarre verantwortlich , Marianne Freinschlag 

 

Familienwandertag  

der Pfarre Allerheiligen 

am 6. September 2020 
 

 

8:00 Uhr Wanderermesse  in der Kirche 

9:00 Uhr Start beim Pfarrhof 

Strecke: Große Route 11 km zum Weltstein -  

  es gibt eine gesellige Pause mit Stärkung 
  Kleine Route 4,5 km. 

Rätselrally für die ganze Familie - entlang der Strecke 

 

Ziel: Im Pfarrhofgarten wird ab dem Go0esdienst für die tüch�gen Wande-

rer und für alle, die einfach so vorbeikommen wollen, köstliche Verpfle-

gung mit musikalischer Unterhaltung angeboten. 



Tischberger Waltraud - 62 Jahre Einsatz im Dienst als Organis=n  

 

Traudis Leitsatz ist:  

Meine Lippen sollen jubeln, 

denn dir will ich singen und spielen.   

aus Psalm 71 

 

Das Talent von Frau Tischberger wurde von der Lehrerin und Organis�n 

Gertrude Lehner früh erkannt und gefördert. Sie lernte nach der Pflicht-

schule Klavier in der Musikschule in Perg. Bereits mit 17 Jahren, das war 

1958, dur�e sie anfangs am Sonntagnachmi0ag in der Kirche beim Segen  

an der Orgel spielen.  

Bis 1965 war sie zweite Organis�n, danach übernahm sie die Hauptverant-

wortung. Daraus wurden dann 62 Jahre im Dienst für die Pfarre. Nebenbei 

übte sie die Tä�gkeit als Bäuerin aus und war Mu0er von fünf Kindern. 

In ihrem Einsatz merkte man, dass sie mit viel Freude spielte und ihr geleb-

ter Glaube kam zum Ausdruck mit ihrem herzergreifenden Orgelspiel. 

Mal eine Überlegung: Sonntag für Sonntag und bei den vielen Fes0agen, 

auch hin und wieder unter der Woche bei den Messen – wenn man dies zu-

sammenzählt sind das alleine in einem Jahr über 60 Orgeldienste, nebenbei 

das viele Einüben auf der Orgel – und das so viele Jahre lang. 

2009 erhielt sie vom damaligen Bischof Dr. Ludwig Schwarz die Severinme-

daille für besondere Verdienste um die katholische Kirche. 

Unterstützung im Orgeldienst fand Traudi durch Renate Raab (seit 2009) 

und Mag. Markus Prader (seit 2012). Die Hauptverantwortung hat sie aber 

dann in jüngere Hände gelegt.  

Noch ein ganz persönliches Wort:  

Seit meiner Jugendzeit begleitete mich Traudi in harmonischer Gemeinsam-

keit. Wir waren beisammen im Kirchenchor, erstellten für die Go0esdienste  

Sommerliches Abendlob 

Draußen in der Natur, mit lieben Menschen, Abstand und Gitarre, so lässt 

es sich auch in Corona-Zeiten gut loben, beten und singen!  

 

 

 

 

 

Danke allen, die dazu eingeladen haben!!! Viele offene und ne0e Gesprä-

che waren möglich. Sicheres Miteinander tut auch unserer Seele gut.  

Ich wünsche uns einen unbeschwerten Sommer, in dem uns nicht die Sor-

ge den Geist eintrübt aber die Sorglosigkeit uns nicht zum Leichtsinn ver-

leitet. 

Eure Pastoralassisten#n, Claudia Scherrer 

 

 

Das Dekanatsbla0 vom Mai, das in unserer Pfarre ausgetragen wurde, war 

sehr aufschlussreich und informa�v gestaltet.  

Aufgrund der Corona-Krise konnte heuer die Caritas-Haussammlung nicht 

an der Kirchentür staQinden. Vielen herzlichen Dank an alle, die aus Soli-

darität und Nächstenliebe vom beigelegten Erlagschein Gebrauch gemacht 

haben und ihren Beitrag mit einer Spende geleistet haben. 

CARITAS heißt Nächstenliebe – DANKE! 

Ingrid Freinschlag – Diakonie 



 Herausfordernde Zeiten erfordern besondere Lösungen 

 

Am 15. März wurde aufgrund des Corona-Virus das öffentliche Leben sehr 

eingeschränkt. Öffentliche Go0esdienste und andere kirchliche Ak�vitäten 

mussten abgesagt oder verschoben werden.  

Hauskirche war angesagt. Die Kirche war tagsüber immer geöffnet und wir 

legten jede Woche Texte, Informa�onen, biblische Sonntagsblä0er, ... auf. 

Go0esdienste konnten im Fernsehen, Radio oder im Livestream mitgefei-

ert werden. 

Besondere Akzente setzten wir in der Karwoche und Osterzeit. Impulse 

und Gebetstexte luden zum Verweilen und zum Mitnehmen ein. Vor Palm-

sonntag konnten Palmbuschen zum Segnen in die Kirche gebracht werden. 

Dieses Angebot wurde gerne angenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Täglich läuteten die Mesner (Danke!) um 20:00 Uhr die Kirchenglocken. 

Sie luden zum gemeinsamen Gebet zu Hause ein. 

Osternacht 

Palmsonntag 

Karsamstag 

Ostersonntag 

 

Die Mini‘s 
 

Danke Valentina!  

 

Ab der 2. Klasse Volksschule warst du eine fleißige 

Ministrantin und bald schon mit anderen zusammen 

eine junge Ministrantenleiterin. Mit deiner ruhigen 

Art hast du alle gut angeleitet! Schade, dass du un-

sere kleine Ministrantenschar verlässt, denn wir 

hatten viel Spaß mit Dir!  

 

Wir wünschen Dir für deinen weiteren Lebensweg Glück und Freude am 

Leben, viele neue Erfahrungen und gute Freunde!  

       Die Minis, Nici und Claudia 

Danke der und den Firmlingen,  

die die Ak�on Fami-

lienfas0ag am 8. 

März mit dem Fas-

tensuppenessen (+ 

Kaffee und Fasten-

brezen) durchge-

führt haben, sowie 

allen Spendern an 

den Kirchentüren. 

Es wurde das tolle 

Ergebnis von 

816,60 Euro erzielt. 



 

 

Erstkommunion 2020  

Der Vorstellungsgo0esdienst unserer Erstkommunionkinder war bereits am 

1. März 2020. 

Trotz Corona haben sich 12 Kinder auf das Fest vorbereitet. Ihr LeiPaden: 

Jesus, die Quelle des Lebens.  Wir feiern ihre Erstkommunion am 4. Okto-

ber 2020 mit Pfarrprovisor Dechant Konrad Hörmanseder.  

Wie immer wird die musikalische Umrahmung von der Schule gestaltet. 

Nach dem Go0esdienst lädt das Team der Kinderliturgie zur Agape am Orts-

platz. 

 

Ambros Laura 

Buchberger Ruth 

Ennikl Michael  

Froschauer Lukas 

Huber Jasmin 

Kalinka Bas#an 

Knoll Anna 

Kühhas Evelyn 

Le0ner Vivien 

Punz Gabriel 

Reiter Max 

Unterauer Leonie 

 

 

Unsere Osterkerze wurde in der Feier der Osternacht in der Kirche in Perg 

von Dechant Konrad Hörmanseder gesegnet, gemeinsam mit allen Oster-

kerzen seiner 4 Pfarren. 

Ab 17. Mai gab es wieder öffentliche Go0esdienste. Bei uns waren in der 

Kirche  maximal 42 Plätze vorgesehen.  

Seit 31. Mai (Pfingstsonntag) gilt es einen Abstand von mindestens 1m zu 

halten, außer für Personen die im gemeinsamen Haushalt zusammenleben. 

Es werden kürzere Go0esdienste mit mehr Instrumentalmusik gefeiert. 

 

 Go0esdienst mit Akkordeonmusik  

 (Barbara Rafetseder am 24.05.2020) 
 

 
 

     

Pfingstsonntag, 31.05.2020  
 

 

 

 

 

 

 

 

Das Fronleichnamsfest am 11.06.2020 (heuer ohne Prozession) feierten wir 
mit Pater Christof. Die Firmlinge haben mitgestaltet und er spendete den 

eucharis�schen Segen. 
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